
Bezirksliga Nord
TV Hechtsheim 4   -   TG Osthofen 2   3  :  5

Letzten Platz verlassen

Mit einer neu zusammengesetzten Mannschaft trat man ebenfalls - wie schon

TGO1 in der Bezirksoberliga - nun gegen Hechtsheim in der Bezirksliga an.

Das erste Herrendoppel mit Johannes Vatter und Emanuel Bretzer gab sich

erst im Entscheidungssatz geschlagen

Fabian Schinz und Matthias Hofmann zeigten im ersten gemeinsamen Spiel

einen starken Einstand, gewannen den Satz eindeutigen. Im zweiten Satz er-

hielten sie mehr Widerstand, konnten ihn jedoch in der Verlängerung mit

22:20 gewinnen.

Stella und Julia Schwab lieferten wie gewohnt eine souveräne Leistung bei

ihrem Zweisatz im Damendoppel ab.

Dies setzte dann auch Julia Schwab in ihrem Einzel mit einem klaren Sieg

um.

Matthias Hofmann konnte im Herreneinzel bei seinem ersten Einsatz für dass

TGO-Team mit einen sehr guten Einstand in zwei gewonnenen Sätzen glän-

zen.

Fabian Schinz gewann seinen ersten Satz sehr souverän, konnte im zweiten

Satz nicht mehr mithalten und verlor diesen. Auch im dritten Satz merkte man

ihm an, dass er an diesem Abend nun schon sein viertes Spiel (zwei für

TGO1) vor der Brust hatte. Ständig lief er dem Punktausgleich hinterher, kam

dann nach einem Krampf wieder ins Spiel und konnte knapp mit 21:18 gewin-

nen.

Bei Johannes Vatter, für den ähnliches wie für Fabian gilt (4.Einsatz an die-

sem Tag), bliebt es nach drei engen Sätzen bei dem Punktverlust.



Stella Schwab und Emanuel Bretzer hatten in ihrem Mixed leider nicht das

Quäntchen Glück auf ihrer Seite. Auch hier zeugt ein knapper Dreisatzverlust

(19:21/21:17/19:21) von einer starken Leistung.

Mit diesem Sieg kann das Team von TGO2 auf Rang 5 nun im nächsten Jahr

in die Rückrunde starten.

Erst am Spieltag entschied sich, dass man mit einer kompletten Mannschaft

antreten konnte.

Das Damendoppel mit Stella Schwab und der neu ins Training eingestiege-

nen Stephanie Lidtie zeigte ihre guten Ansätzen und Spielverständnis in zwei

gewonnenen und taktisch gut herausgespielten Sätzen.

Johannes und Mirco Vatter verloren danach ihr 1. Herrendoppel in zwei Sät-

zen.

Genauso ging es Jörg Bößendörfer und Michael Perl im frisch zusammenge-

setzten 2. Herrendoppel.Sie verloren ebenfalls in zwei Sätzen.

Hoffnung kam wieder auf, als Stella Schwab ihr Einzel in souveräner Art ge-

winnen konnte.

Johannes Vatter merkte man nach einer Viruserkrankung noch an, dass er

nicht richtig fit wahr und deshalb gegen unseren letzjährigen Nummer eins

Spieler verlor.

Auch bei Mirco Vatter und Jörg Bößendörfer zeigte sich, dass ihre Mainzer



Gegner ihnen überlegen waren.

Das noch nie zusammenspielende Mixed mit Stephanie Lidtie und Michael

Perl merkte man dies im ersten Satz an. Nach einer Spielumstellung kamen

beide besser ins Spiel und gaben den zweiten Satz erst in der Verlängerung

mit 21:23 ab.


